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DieWienerAusstellung1927.ImSitzungssaaldesGemeinderateswurde
heutevormittageineTagungabgehalten,diederBeratungdesProjektes
derWienerAusstellung,dieimJahre1927veranstaltetwerdensoll ,ge-¬
widmetwar.InVertretungdesBundeskanzlerswarMinisterialratDr.Schwe
gelerschienen.VonderBundesregierungnahmenanderBeratungMinister

Bundesministerfür Handelund VerkehrDr .SchürfffürsozialeVerwaltungDr .ReschundinVertretungdesUnterrichtsmini¬
stersSektionsratDr.Schallerteil ,FernerwarenerschienenVizekanzler
. D.Dr.Breisky,MinisterialratDr.Wilhelm.MinisterialratProfessorDr.

LudwigBittner,KammeramtsdirektorDr.LõwenthalLandeshauptmannDr.Bu-¬
resch,PelizeipräsidentScheber,PräsidentHoheisl,PräsidentSchneider-¬
hanDirektorHerterich,PräsidentDr .Redlich,dieProféssorenDr .Wett-¬
stein,Dr.Becke,Dr.Pick,Dr.Stix,Dr.Rebel,Dr.FortunatSchubert,Dr.
ErnstFinger,RektorProfessorJosefMüllner,RektorDr .KarlSkoda. . w.

BürgermeisterSeitzbegrüsstdiezahlreichErschienenenaufdas
Herzlichste.VondenEntschuldigungsschreibenerwähnterinsbesondere
dasdesSektionschef,Dr .WilhelmExner ,dergleichzeitigseinenwertvol-¬
lenRatderAusstellungzurVerfügungstellt .DieAusstellungsollin
denMenatenMaibis Juli 1927veranstaltetwerden .Sie wirdimGebäude
derWienerMesseuntergebrachtundsoll ein Bilddesgesamtenkulturel¬
lenundwirtschaftlichenLebensderStadtWienzeigen.Diefinanzielle
VerwaltunghatdieWienerMesse. G,übernommen.SiehatauchVorschlä
geausgearbeitet,überdienunmehreinBerichterstattetwerdenwird,

(DiesenBerichthabenwirbereitsinderVormittagsaus-¬
gabeveröffentlicht.)AndiesesReferatknüpftesicheinesehreingehendeAus-¬
sprache.ProfessorDr .Marchet(HochschulefürBodenkultur)wünscht,dass
dieAusstellungauchdieBeziehungenzwischenStadtundUrproduktionin
ihrenRahmenaufnehme.BandesministerDr .SchürfferklärtnamensderBun-¬
desregierungdasWerkaufdaswärmstezubegrüssen .Auchallewirtschaft-¬
lichenKreisewerdeneinesolcheAusstellungalssehrzweckmässigempfin-¬
den .AlleamtlichenStellenwerdendaherdasProjektfördern .Sektiens-¬
chefDr.EnderesbegrüsstdasProjektnamensdesIngenieur-undArchitek-¬
tenvereinesundregtan ,dassauchdemIngenieurwesen ,dasinOesterreich
aufsohoherStufestehe ,dienotwendigeBeachtunggeschenktwerde .Wien
habeaufdiesemGebietnichtnuralleindieDonauregulierung,diegros-¬
senBrückenbauten ,dieWasserleitungen,demBauderSammelkanäleundder
Rotundezuzeigen ,sondernderStadtkommtalsVerkehrszentrumeineganz

zu .
LandeshauptmannDr.BureschsichertderVer-¬hervorragendeBedeutung

anstaltungdieMitwirkungdesLandesNiederösterreichzu .Professor.
Kontawünscht,dassauchdasGebietderMusikentsprechendberücksichtigtmitseinerHilferechnenkönnen,undwir
wird ,weilWienals Musikstadthier sehrviel bietenkann .Präsident
TilgnererklärtfürdieHandels-undGewerbekammer,dassdiebeidenjähr-¬
lichstattfindendenMessenmiteinergewissenfinanziellenBelastungfür
dasWienerGewerbeverbundensind .Eshatsichgezeigt ,dassdieBe¬
teiligungandenMessenleideretwaszurückgeht .DiesscheinteinBeweis
dafür zu sein ,dass unsere Wirtschaft unter ziemlich schwerenLasten

seufzt ,weilsie selbstfür solcheZweckedienotwendigenMittelnicht
mehraufbringenkann .DieWienerHandels-undGewerbekammerbegrüsstaber
dieVeranstaltungeinerAusstellungaufdaswärmsteundwirdallesveran-¬
lassen ,wasgeeignetist ,diesesProjektzufördernundzuunterstützen.GeneraldirektorFürdieGeneraldirektionderBundesbahnensichert Maschatder
AusstellungdieweitestgehendeUnterstützungzu .NamensdesVerbandesder
auswärtigenPressebegrüsstPräsidentMandldie geplanteVeranstaltung
aufdaswärmste.DieAuslandskorrsspondentensindgerneberit ,ihreKraft

indenDienstderAusstellungzustellen.ProfessorHaudeckwünschtdie
AufnahmesportlicherTeile.ProfessorGoltzerklärtnamensderKünstler-¬
schaft,dassdiesedankbareinesolcheVeranstaltungbegrüsse.Fürden
HauptverbandderIndustrieerklärtVizepräsidentIngenieurSaaf,dassdie
Industrieanundfürsich ,speziellaberdieWienerIndustrieesnurwärm¬
stensbegrüssenkönne ,wenndurcheinezugkräftigeVeranstaltungeine
Propagandafür Wienentfaltet werdenwürde .In diesemSinne steht dieIn - ¬
dustriederInitiativeeinerAusstellungnursympathischgegenüber,Immer-¬
hin sind jedochin industriellen KreisenauchBedenkengeäussertworden.

EsbestehtdieGefahreinesDefizites,wasdieBefürchtungnahelegt,dass
dieserAbgangauchdurchHeranziehungderIndustriegedecktwerdenkönnse:
EinesolcheBelastungmüsseangesichtsderheutigenüberausschwerenVer
hältnisseunterallenUmständenvermiedenwerden,ProfessorTheissbezeich
netdasMessegebäudealsnichtzweckmässigfüreinesolcheAusstellung,
Erregtan ,dassWienfür einständigesAusstellungsgeländemitentspre
chendenBautensorgensoll .NamensdesReichsverbandesdeutséherFrauen¬
vereineerklärtFrauSild ,dassdieseVereinigungdiegeplanteVeran-¬
staltungwärmstensbegrüsse,HofratZollersichertdemWerkdieUnterstät¬
zungderArbeitsgemeinschaftfürdasKraftfahrwesenzu .Kommerzialrat
WolferklärtnamensderWienerHoteliersallesdaransetzenzuwollen,
umdieAusstellungzufördern.AbgeordneteEmmyFreundlichwendetsichge-¬
gendenPessimismusdesVertretersderIndustriellenunderklärt ,dass
dieFrauenWienssichindenDienstdesProjektesstellenwerden,Fürden

sichert PräsidentHaymerlederAusstellungdiegrösstmögTouring-Club
lichsteUnterstützungzu,

BürgermeisterSeitzerklärtzumSchluss,erhabesichver
pflichtetgefühlt ,dieVorschläge,dieanihnvonsehrmassgebenden
PersönlichkeitenundausmassgebendenKreisengekommensind ,zurBera¬
tungzustellen .NebendenvieleneptimistischenStimmen,nebenderall-¬
gemeinenZustimmung,habenwir aucheine fast pessimistischklingende
Stimmegehört ,Ichglaubeabernieht ,dassdiehiergeäusserteMeinung
desVertretersdesindustriellenVerbandeseineendgültigeist .Diege-¬
planteAusstellunggibtderösterreichischenIndustriediewillkomme
ne Gelegenheitnicht allein demInland ,sondernauchweitenKreisendes
Auslandeszuzeigen ,wassie zuleistenimStandeist .Wirwerdendaher
überdie BedenkeneinzelnerIndustriellernochsprechen .Vorallemwird
mirvonSachkundigenversichert ,dasseinDefizitnichtwahrscheinlich
ist ,insbesondereeinesolcheBefürchtungvorderVeranstaltungselbst
unsnichtabschreckenkann.WirhoffenaufeineinheitlichesZusammen¬
wirkenaller Volksklassen.DieFragedesTitelsderAusstellungsoll
nochoffenbleiben.SehrwiehtigundvonBedeutungwirddieHaitungder
Pressesein .Esfreutmich ,schonausdenErklärungendesVerbandesder

auswärtigenKorrespondentenentnehmenzukönnen,dassdieVeranstalter
dürfenmitRechtauchausder

AnwesenheitdersozahlreicherschienenenVertreterderWienerPresse
dieHoffnungschöpfen,dassauchsiedaspatråctischeWerkfördernwird.
Wennalle zusammenwirken ,wirdes möglichsein ,selbstin dieserschwe¬
renZeitdemAuslandeinBildderwirtschaftlichenundkulturellenBe-¬
deutungderStadtWienzuzeigen.

DerBürgermeisterbittet alle Anwesendensichauchweiterin
denDienstderVeranstaltungzustellenundteiltmit ,dasseinArbeåts-¬
komiteegebildetwurde ,dasausfolgendenMitgliedernbesteht:
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